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SOMMER
SONNENWENDE

in Krippen

Freiwillige Feuerwehr
Krippen

Gegrilltes und Getränke aller Art

Feuerwerk und Feuer ab 22.00 Uhr

Holz für das Sonnenwendfeuer kann an der bekannten Stelle 
ab dem 14. Juni 2017 abgelegt werden (bitte unbehandelt).
Bitte keinen Hecken- oder Grünschnitt ablegen!!!

Alle Krippener und Gäste sind recht herzlich eingeladen.

Samstag, 17. Juni 2017
ab 17 Uhr, Spielplatz Elbe
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Öffnungszeiten

Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Montag   geschlossen
Dienstag   09:00 – 12:00 Uhr
und   13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag   13:30 – 16:00 Uhr
Freitag   09:00 – 12:00 Uhr
Tel.:  035022 501-0

Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen,
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und  13:30 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  07:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und  13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag  9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-101 und 501-102

Sprechzeiten der Schiedsstelle,
Rathaus, Zi. 10
Termine nach Vereinbarung unter
Tel.: 035028 80158 oder E-Mail:
friedensrichterin-bad-
schandau@freenet.de

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Lindenallee 5
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Sprechzeiten der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 11
jeden 2. Dienstag des Monats
von 14:00 – 16:00 Uhr, im
ansonsten erreichbar unter 
Tel.: 03501 552-126

Bad Schandauer Kur- und 
Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
Mai – September
täglich 09:00 – 20:00 Uhr
Tel.: 035022 900-30 Fax: 900-34
E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz
im Hotel ELBRESIDENZ
April bis Oktober
täglich 09:00 – 20:00 Uhr
Tel.: 035022 900-50 Fax 900-45
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

Touristinformation
im Bahnhof Bad Schandau
Mai – September
Montag – Freitag   08:00 – 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag   09:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 412-47 Fax 412-48
E-Mail: bahnhof@bad-schandau.de

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag, Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr 
und  13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  13:00 – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
und  13:00 – 17.00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Öffnungszeiten Museen 
und Ausstellungen

Museum Bad Schandau
Erich-Wustmann-Ausstellung
Mai – Oktober
Dienstag – Freitag   14:00 – 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag   10:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 42173

Friedrich-Gottlob-Keller-Museum
Stadtteil Krippen, 
Friedrich-Gottlob-Keller-Str. 76
Keller als Mitbegründer der modernen 
Papierindustrie, Zeugnisse der Papier-
geschichte, weitere Erfindungen Kellers
geöffnet am Samstag, dem 17.06., 
29.07., 05.08., 19.08., 26.08., 02.09., 
09.09., 23.09., 30.09., 07.10., 14.10., 
28.10.2017
immer von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Öffnungszeiten der evangelischen 
luth. Kirchgemeinde Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, Fax: 500016,
E-Mail: info@kirche-bad-schandau.de
Internet: www.kirche-bad-schandau.de
Montag   09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag   09:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag   09:00 – 11:00 Uhr

Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Tel.: 035028 80306
Dienstag   14:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch   09:00 – 12:00 Uhr

Nationalparkzentrum
April – Oktober
täglich 09:00 – 18:00 Uhr

Toskana Therme Bad Schandau
Montag - Donnerstag,
Sonntag    10:00 – 22:00 Uhr
Freitag und Samstag  10:00 – 24:00 Uhr

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
(ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau
ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de

Die neuen Störungsnummer lauten:
Gasstörung  0351 50178880
Stromstörung  0351 50178881
Wasserstörung 0351 50178882

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO Energie Sachsen Ost 
AG gelten weiterhin:
Service-Telefon 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de
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Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Oberflächensanierung  
Westrampe Elbbrücke

Die Westrampe der Elbbrücke (Richtung Krippen) wird seit 7. Juni 
bis voraussichtlich 21. Juli 2017 oberflächensaniert. Bauherr ist 
das Landesamt für Straßenbau und Verkehr. Ausführende Baufir-
ma ist die Firma Bistra-Bau GmbH & Co KG. In dieser Zeit ist die 
Rampe nicht befahrbar und der Abzweig Richtung Krippen wird 
mit Ampel reguliert.

Straßenbaumaßnahme Sebnitzer Straße
Wie bereits angekündigt findet in den Sommerferien die Sanie-
rung der Oberfläche im Bereich der Sebnitzer Straße statt.
Dazu ist die Sebnitzer Str. (S 154) ab dem 26. Juni 2017 bis vo-
raussichtlich 5. August 2017 voll gesperrt.
Die ausgeschilderte Umleitungsstrecke führt über die S 165 Hock-
steinschenke – Ehrenberg – Sebnitz.
Für ortskundige stehen andere Verbindungen zur Verfügung. Der 
Bereich „Sense“ ist ab sofort wieder halbseitig befahrbar.
Bauausführende Firma für die Baumaßnahme an der Sebnitzer 
Straße ist die Firma Bistra-Bau.
Ein Ansprechpartner wird von der Firma Bista-Bau noch in einer 
Anwohnerinformation bekannt gegeben.

S 169-Stützwand in Krippen  
wird instandgesetzt

Im Auftrag des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr wird seit 
dem 12. Juni die Stützwand, eine Natursteinmauer aus Sandstein, 
im Stadtteil Krippen im Bereich zwischen Fleischerei und ehema-
liger Schule instandgesetzt, zudem erfolgt die Ertüchtigung der 
Gründung und der Einbau einer Kolksicherung sowie die Pflas-
terung und Wiederherstellung des Bachbettes. Die Stützwand 
dient als Ufermauer des Krippenbaches mit gegenüberliegender 
Anwohnerstützwand.
Der Verkehr wird im Baubereich halbseitig mit Baustellenampel 
geführt. Die Arbeiten sollen bis Ende 2018 erfolgen, der diesjäh-
rige 1. Bauabschnitt soll Mitte Oktober abgeschlossen und die 
vorübergehende Verkehrsfreigabe über die Winterpause bis zum 
Beginn des 2. Bauabschnitts im April 2018 erfolgen.

Grundsteuer 2017
Werte Steuerzahler,
wir möchten hiermit alle “Jahreszahler“ (Fälligkeitstermin 
01.07.2017) an die Zahlung der Grundsteuern erinnern.
Bitte prüfen Sie Ihren letzten zugestellten Grundsteuerbescheid 
ob dieser Termin für Sie zutrifft.
Die Steuerpflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Ab-
buchung der Grundsteuer erteilt haben, werden um pünktliche 

Zahlung gebeten. Dadurch vermeiden Sie Mahngebühren und 
Säumniszuschläge.

Kämmerei
Steuern/Abgaben

Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten der  

Deutschen Rentenversicherung  
(BfA, LVA,Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: 19.06.2017, 09:00 bis 14:00 Uhr
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125
im Rathaus erforderlich
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen bringen Sie bitte alle notwendigen Unterla-
gen (bei Anträgen auf Kontenklärung: z. B. SV-Ausweise, Schul-
zeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, 
Facharbeiterzeugnisse, Geburtsurkunden der Kinder, Personal-
ausweis, Bescheide der Agentur für Arbeit oder des JobCenters, 
bei Rentenanträgen: letzter Versicherungsverlauf, Personal-
ausweis, Familienbuch, Schwerbehindertenausweis, persönliche 
Steuer-Identifikations-Nr., IBAN vom Girokonto, bei ALG I oder II 
Bezug den letzten Bescheid im Original mit. Notwendige Beglau-
bigungen werden vor Ort vorgenommen. Bei Hinterbliebenen-
anträgen zusätzlich die Sterbeurkunde und wenn bereits erhal-
ten den Bescheid der Rentenservicestelle. Aufwendige Fahrten 
nach Dresden werden somit entbehrlich.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. 
Anmeldung für Krippen unter 0177 4000842, 035028 170017 
oder per E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu
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Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 20.06.2017
von 16:30 bis 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit nach vor-
heriger Absprache
(Tel.: 035022 501-125) vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch´s Bierstübel
Montag, den 26.06.2017, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Bächelweg 11 A 
Dienstag, den 20.06.2017, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
Sommerpause

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
Sommerpause

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
Sommerpause

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 27.06.2017, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 22.06.2017, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 20.06.2017, 18:00 Uhr

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 20.06.2017, 16:00 – 18:00 Uhr

Die nächste Stadtratssitzung
findet am Mittwoch, dem 21.06.2017, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 01.08.2017, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 31.07.2017, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.bad-schandau.de.

Änderungen vorbehalten. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.

Bekanntmachung des  
Beschlusses der Sitzung des 
Stadtrates vom 29.05.2017

Beschluss-Nr.: 20170529.102
Beschluss – Vergabe Bauleistungen HW-Schadensbeseitigung 
2013 – Instandsetzung Elbkai Bad Schandau, Los 3
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen zur HW-Schadensbeseitigung 2013 – Instandsetzung 
Elbkai, Los 3 an den günstigsten Bieter, die Firma
  KÖNIGBAU GmbH
  Sachsenallee 5
  01723 Kesselsdorf
zum Angebotspreis in Höhe von 771.408,52 € btt.
Die Finanzierung erfolgt aus bewilligten Mitteln des Wiederauf-
bauplanes.

T. Kunack
Bürgermeister

Danke an die OVPS

Seit Mai 2017 stehen zwei Stelen mit einer Wegbeschilderung 
am Nationalpark-Bahnhof Bad Schandau, die durch den Bauhof 
eingesetzt wurden. Mit der Ausschilderung soll es ankommenden 
Gästen erleichtert werden, den Weg zur Fähre und Innenstadt zu 
finden.
Vielen Dank an die Oberelbische Verkehrsgesellschaft Pirna-Seb-
nitz mbH für die Übernahme der Kosten.

Thomas Kunack
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 30. Juni 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 21. Juni 2017
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Einblick in das Bautagebuch „Elbkai“
Seit 01.08.2016 wurde der Elbkai durch die Fir-
ma Baucom GmbH saniert.
Bei der Sanierung der Kaimauer wurden ver-
tikale und senkrechte Bohrpfähle gesetzt und 

zusätzlich mit Beton verpresst, um die Stabilisierung auf Dauer 
zu gewährleisten.

Um die fehlende Mauergründung wieder herzustellen, wurde eine 
Spundwand mit einer speziellen Beschichtung vor die Mauer elb-
seitig dauerhaft eingesetzt.
Schadhafte Stellen im Mauerwerk wurden teilweise neu einge-
setzt oder aufgearbeitet.

Am 02.06.2017 erfolgte die Abnahme des Bauabschnittes Los 2 
aus der Maßnahme „Hochwasserschadensbeseitigung“.

Thomas Kunack
Bürgermeister

Dankeschön für Treppenerneuerung  
in Schmilka

Sehr gefreut haben wir uns über nachfolgenden Brief eines Bür-
gers zur Treppenerneuerung mit Geländer in Schmilka:

„Sehr geehrter Herr Kunack,
Ihnen persönlich und allen verantwortlichen und ausführenden 
Personen möchten wir unseren herzlichsten Dank für die Treppener-
neuerung und Wiederherstellung der Begehbarkeit des öffentlich 
gewidmeten Weges zu unseren Grundstücken aussprechen.
Es ist in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich, dass den Worten 
von Politikern auch die entsprechenden Taten folgen.
Sie haben Ihr Versprechen nicht nur eingehalten, sondern auch 
schneller als erhofft in die Tat umgesetzt.
Mit der gelungenen Neugestaltung des Treppenaufganges haben 
Sie einen weiteren wertvollen Mosaikstein in das Gesamtbild von 
Sachsens schönstem Dorf eingefügt.
Mit freundlichen Grüßen“

Wohnungsangebote
Sanierte Wohnung im kommunalen Wohnungsbestand
Rosengasse 3, Bad Schandau
2 Raum-Wohnung, EG, ca. 60 m2

Freie Gewerberäume im kommunalen Bestand
Bergmannstraße 5, Bad Schandau
Gewerberäume, EG, ca. 60 m2

Gewerberäume, EG, ca. 55 m2

Nähere Informationen sind zu erfragen in der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 03501 
552126.

Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 17.06.2017 bis 30.06.2017 
Geburtstag haben, gratulieren wir herzlich zu ihrem Ehrentag 
und wünschen ihnen alles Gute.

Ostrau
am 22.06.   Frau Elfriede Klenner    zum 90. Geburtstag

Prossen
am 25.06.   Frau Ingeborg Rebsch     zum 90. Geburtstag
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Veranstaltungsplan 

vom 17.06.2017 bis 30.06.2017

17.06.2017, 14:00 Uhr
LIVE-Musik an der Elbe/Cafè Richter Schmilka
Blues mit dem kanadischen Gitarristen, 
Sänger und Komponist Marty Hall
Cafe Richter, OT Schmilka/
Eintritt frei!

18.06.2017, 10:00 - 17:00 Uhr
Musikfestival Ceska Kamenice
Elbwiesen

18.06.2017, 14:00
LIVE-Musik an der Elbe/Cafè Richter Schmilka
mit Jazz und Pop-Klängen von Gitarrist Guido Saremba
Cafè Richter OT Schmilka/Eintritt frei

20.06.2017, 20:00 - 21:10 Uhr
Buchlesung „Die Elbe hat es mir erzählt“ - 
eine Sagenreise
Bibliothek im Haus des Gastes

22.06.2017, 19:00 Uhr
Salzverkostung
Natursalz Oase im Nationalparkbahnhof
Anmeldung unter 035022 500949

23.06.2017, 19:30 Uhr
Orgel- und Musiksommer/Let`s swing again
mit Götz Bergmann & his Gentlemen
St. Johanniskirche

24.06.2017, 14:00 Uhr
Live-Musik an der Elbe/Cafè Richter Schmilka
mit Gitarrist Gianluca Calivà
Eintritt frei

24.06.2017, 17:00 Uhr
Grillabend
Elbhotel Bad Schandau
Anmeldung unter 035022 9210

25.06.2017, 12:30 - 17:30 Uhr 
stündlich je 15 Minuten
literarischer Aufguss
Hagen Kunze liest aus eigenen Werken
Saunawelt in der Toskana Therme

25.06.2017, 14:00 Uhr
Live-Musik an der Elbe/Cafè Richter Schmilka
mit Gitarrist Gianluca Calivà
Eintritt frei

27.06.2017, 20:00 - 21:10 Uhr
Buchlesung “August der Starke und seine Mätressen“
Bibliothek im Haus des Gastes

30.06.2017, 19:30 Uhr
Orgel-und Musiksommer/Mit Harfenklang …
(Werke von Mozart, Debussy, Tschaikowski)
mit Sissy Makropoulou (Berlin/Athen) Harfe
St. Johanniskirche

30.06. - 02.07.2017
Familien- und Musiksommer
Eventfläche Elbwiesen
Bitte extra Aushang beachten!

Vereine und Verbände

Chorprobe „Neuer Chor Liederkranz Bad Schandau“ jeden Diens-
tag von 19:30 bis 21:00 Uhr im Saal „Haus des Gastes“ in Bad 
Schandau.

Die Kulturkommission der  
Volkssolidarität e. V. lädt ein  

zum Spielen – Kegeln –  
Wandern - Singen

Kultur- und Sportveranstaltungen für ältere Bürger für den 
Monat Juni 2017

Mittwoch, den 21.06., 13:00 bis 16:00 Uhr Spielnachmittag in 
Kopprasch´s Bierstübel

Donnerstag, den 22.06., 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Kegeln
auf der Kegelbahn in Bad Schandau

Mittwoch, den 28.06. Wanderung „nach Sebnitz“
Treffpunkt: Elbkai 13:36 Uhr mit Bus bis Lichtenhain -
Wanderung über den Hochbusch nach Sebnitz

Wanderung für rüstige Senioren
Dienstag, den 26.06., Wanderfahrt „Zum Rübezahl“
Treffpunkt: Abfahrt Elbkai mit Pkw 7:00 Uhr

Ortsverein Ostrau e. V. 
Über Stock und Stein ...  

Ostrau lädt zum Wandern ein
Eingeladen sind natürlich alle Ostrauer und Ihre Gäste und Treff 
ist am 24. Juni um 9.00 Uhr am Torso des neuen Skywalk (Berg-
cafe). Wo soll denn die Wanderung hingehen?
Über den ‚Luther‘ geht’s nach ‚Schande`‘ und weiter in Richtung 
„Stadt Teplitz“ und dann an der Schlossruine vorbei zum Kief-
richt. Nachdem wir das Goldgründel hinter uns gelassen haben, 
gelangen wir auf dem Panorama-Weg nach Altendorf und Mitteln-
dorf. Dem Abstieg Richtung Forsthaus folgend gelangen wir ins 
Kirnitzschtal. Weiter zu Fuß oder mit der Bahn geht es Richtung 
Ostrauer Mühle und von dort über den Mühlgraben zurück nach 
Ostrau.
Sollte hier jemand etwas vermissen. Keine Bange, ich weiß, Hun-
ger macht böse und Durst ist schlimmer als Heimweh. Mit ande-
ren Worten, es liegen einige Gastwirtschaften am Weg. Von daher 
bietet sich natürlich die Möglichkeit zur Einkehr.

Über eine große Wandergruppe freut sich 
das Org.-Team des Ortsvereins e. V.
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Die Ortsgruppen der Volkssolidarität  
Krippen und Sozialkommission berichten

Am 23. Mai fand unsere Frühlingsausfahrt statt. Das Wetter war 
herrlich, und pünktlich standen die Teilnehmer an den Abfahrts-
stellen. Von der Busfahrerin Frau Manuela Weidemann von der 
Firma Focke und Sylvia Happe wurden wir herzlichst begrüßt. 
Dann ging unsere gemütliche Fahrt durch sieben Ortsteile ohne 
Baustellen, bevor wir die Grenze passierten. Schon bis hierher 
gab es viel zu sehen: Festung Königstein, Lilienstein, bis Dresden 
hatte man einen Blick und die gelben Rapsfelder verliehen der 
Landschaft einen richtigen Farbtupfer. Wir haben uns über unse-
re Heimat echt gefreut. Hinter der Grenze begrüßten uns Stände 
mit einem Angebot an Blumen über Blumen. Es ging vorbei an 
dem Ort Tisa weiter, dank der Organisatoren hinauf zum Schnee-
berg. Eng war die Fahrstraße und unsere Fahrerin hat mit Bra-
vour alles gemeistert. Angekommen auf der Höhe gab es großen 
Applaus. Einige hätten fast das Kaffeetrinken vergessen, so ein 
herrlicher Blick eröffnete uns über die Böhmische und Sächsische 
Schweiz bis hin in das Zittauer Gebirge mit der Lausche. In der 
Baude haben wir es uns schmecken lassen. Alles hat gemundet, 
ob Apfelstrudel mit Sahne, Mohnkuchen oder die verführerischen 
Eisbecher. Wir hatten Appetit, als wären wir hoch gelaufen. Eini-
ge sind mit Hans, der die „Turmschlüsselgewalt“ bekam, auf den 
Turm. Oben angekommen, mussten wir erst einmal tief durchat-
men. So jung sind wir ja auch nicht mehr. Aber die Anstrengung 
hat sich gelohnt, ringsum bot sich uns eine tolle beeindruckende 
Landschaft. Zurück ging es über Decin, immer an der Elbe entlang 
nach Hrensko, Schmilka, Bad Schandau und Krippen. Wir hörten 
Stimmen wie:“ Das war wieder wunderschön!“ Im Namen aller 
sage ich „Danke“, die zu dieser Fahrt beigetragen haben. Bleibt 
alle gesund! Wir sehen uns am 15. Juni, 14 Uhr im Vereinshaus.

i. A. Ute Müller

Großbrand durch illegale Feuerstelle

Foto: Rico Richter

möchte die Feuerwehr Bad Schandau an alle unermüdlichen Hel-
fer sagen, welche uns bei dem Waldbrand unterstützt haben!
Durch eine illegale Feuerstelle kam es zu einem Großbrand im Ge-
biet der „Breiten Kluft“.
In dem unwegsamen Gelände kämpften am 29.05. und 30.05. 2017 
bis zu 80 Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren aus 
Bad Schandau, Schmilka, Prossen, Porschdorf, Krippen, Rein-
hardtsdorf und Ottendorf sowie Mitarbeiter des Nationalparks 
bei sengender Hitze gegen Flammen und Glutnester, welche tief 
in den humosen Boden eingedrungen waren.
Von einem Wasserübergabeplatz, der sich ca. 400m von der 
Brandstelle befand, musste das Löschwasser per Rückentrage an 
den Einsatzort gebracht werden. Das Verlegen einer Schlauchlei-
tung und diverser Verstärkerkraftpumpen war auf Grund der geo-
grafischen Gegebenheiten nicht durchführbar.

Foto: privat

Zur Hilfe kam uns ein Hubschrauber der Bundeswehr, welcher in 
mehreren Flügen ca. 50.000 l Wasser über das Einsatzgebiet abwarf.

Foto: privat
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Es mussten in den Riffen auch Bäume per Motorkettensäge ge-
fällt werden, da sich in diesen noch Glutnester befanden. Mittels 
Absturzsicherung wurden die Kameraden abgeseilt, um an diese 
Bäume zu gelangen. Hochachtung!

Foto: privat

Nachruf
Mit großer Betroffenheit hat uns die Nachricht vom Ableben 
von

Herrn Joachim Klinger

erreicht.

Mit Herrn Klinger verlieren wir ein aktives Mitglied in unse-
rem Kleingärtnerverein „Kiefricht“ e. V. Bad Schandau, den 
er über viele Jahre auch als stellvertretener Vorsitzender mit 
leitete.
Für sein unermüdliches Wirken gilt ihm unser Dank.
Wir sprechen seiner Familie unser Mitgefühl aus.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Kleingärtnerverein „Kiefricht“ e. V. Bad Schandau
Klaus Heidrich
Vorsitzender

Vereinsfest in der Kleingärtneranlage „Kiefricht“
Liebe Gartenfreundinnen und -freunde,
liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Gäste,

am 24.06.2017 findet unser Vereinsfest in der Kleingärtneranla-
ge „Kiefricht“ in Bad Schandau statt.

Folgende Veranstaltungen sind vorgesehen:
ab 09:30 Uhr - Skatturnier
ab 12:00 Uhr – Bratwurst, Steaks, Rehgulasch und Fischsemmeln 
im Angebot
14:00 Uhr - offizielle Eröffnung, anschließend Kaffeetrinken

gegen 14:30 Uhr und 19:30 Uhr „Freche Sprüche und Lieder“
mit Rudi &Co.
gegen 17:00 Auftritt der „Zaukentaler Nachtigallen“
ab 17:00 Uhr Musik und Tanz

immer mit dabei: Musik und Speisen und Getränke

Sie sind alle herzlich eingeladen.

Der Vorstand
i. V. Klaus Heidrich

Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529 
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de 

Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von  9.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Thiele

Am Dienstag, dem 20. Juni 2017 findet die Bürgermeister-
Sprechstunde von 16.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 
(Terminabsprache über Frau Putzke/OVPS, Tel.-Nr.: 03501 
792101) statt.

Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit vom 17.06.2017 bis 30.06.2017 
Geburtstag haben, gratulieren wir herzlich zu ihrem Ehrentag 
und wünschen alles Gute und vor allem Gesundheit.
Unser besonderer Glückwunsch gilt
am 17.06.   Frau Erika Kühn   zum 75. Geburtstag
am 21.06.   Herr Günter Nerlich  zum 85. Geburtstag
am 24.06.   Frau Brigitte Halgasch   zum 80. Geburtstag

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Im Juli wird es aufgrund der Sommerpause keine Sitzung geben. 
Der Termin der nächsten planmäßigen Sitzung des Gemeinde-
rates wird rechtzeitig bekannt gegeben. Weitere Informationen 
finden Sie zeitnah an den Bekanntmachungstafeln sowie auf un-
serer Homepage www.rathmannsdorf.de.
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Aktueller Zwischenstand zum Projekt  
2. Bauabschnitt Schindergraben  

(Instandsetzung neben der Bergstraße und 
Rohrauswechslung Trinkwasser-Leitung)

In der Bauberatung am 06.06.2017 konnten sich die Gemeinde 
Rathmannsdorf, das Planungsbüro sowie die Baufirma darauf 
einigen, dass die Bergstraße während der Sommerferien ohne 
Ampelregelung befahrbar ist.

Uwe Thiele
Bürgermeister

10 Jahre Turmfest, 90 Jahre Freiwillige  
Feuerwehr Rathmannsdorf,  
20 Jahre Feuerwehrverein  

Rathmannsdorf e. V.
Am Pfingstwochenende haben wir dieses Jahr unser großes Drei-
er-Jubiläumsfest gefeiert. Aus alten Quellen erfuhren wir jedoch, 
dass es nicht nur drei, sondern vier Jubiläen sind. Unser Pfingst-
fest gab es in diesem Jahr nämlich zum 50sten Mal.

Freitagabend eröffneten wir unser Wochenende mit einer öf-
fentlichen Festveranstaltung, bei der 81 Feuerwehrmänner und 
-frauen aus den umliegenden Feuerwehren geladen waren. Dazu 
kamen noch unser Bürgermeister Uwe Thiele, der Vorsitzende 
vom Kreisfeuerwehrverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
Udo Krause und der stellvertretende Kreisbrandmeister Thomas 
Schwittling. Nach der Festveranstaltung wurde das Tanzbein mit 
der Liveband Compromiss geschwungen.

Bei Kaffee und Kuchen überraschten uns Samstagnachmittag die 
Doubel von Ilse Bähnert und Erich Honecker. Die Gäste, im vol-
len Zelt, wurden von den spaßigen Anekdoten der beiden unter-
halten. Große sowie auch kleine Besucher konnten auf unserem 
Festgelände viel erleben. Für die Kinder gab es eine Hüpfburg, 
eine Bastel-, Spiel- und Forscherecke sowie das große Bungee-
Trampolin von Kanu Aktiv Tours. Die Größeren konnten ihre Küns-
te beim Rathmannsdorfer Dreikampf zeigen. Hierbei mussten 
eine Doppelaxt geworfen, ein Nagel mit so wenigen Schlägen wie 
möglich versenkt und dieses Jahr ganz neu, Zielwandschießen 
vollzogen werden. In diesen Disziplinen war Danilo Fröde einfach 
nicht zu schlagen und belegte Platz 1.

Am Abend ging es, trotz aufziehendem Gewitter, bei einem Lam-
pionumzug durch den Ortsteil Höhe. Zur späten Stunde bezau-
berte uns Peter Hartmann noch mit seiner erotischen Moden-
schau. Danach tanzten wir mit der Rainbow Disco bis tief in die 
Nacht hinein.
Pünktlich, Sonntagmorgen um 9 Uhr, startete unser traditio-
nelles Kegelturnier. Dabei kämpften 14 Mannschaften um den 
Pokal. Der Beste in der Einzelwertung war Marco Straube mit  
44 Punkten und 1 Ratte. Alle Neune machte Phillip Kriedel aus 
der Nachwuchsmannschaft „Kürbisköpfe“. Den 3. Platz belegte 
die Mannschaft „Hoppler“ mit 161 Punkten und 6 Ratten. Platz 2 
ging an die „Jugend II“ mit 162 Punkten sowie 10 Raten. Verdien-
ter Sieger mit 164 Punkten und 9 Raten wurde die Mannschaft  
„Jugend I“.

Der Feuerwehrverein Rathmannsdorf bedankt sich bei allen Mit-
wirkenden, die an der Organisation und Durchführung des Turm-
festes beteiligt waren. Ohne die große Mithilfe aller, wäre der 
reibungslose und erfolgreiche Verlauf nicht möglich gewesen.
Besonderer Dank geht auch an all unsere Sponsoren, die uns die-
ses Jahr wieder unterstützt haben.
Hier auch vielen Dank an die fleißigen Kuchenbäcker aus dem 
Dorf sowie an die Muttis der Kinder aus der Jugendfeuerwehr.

Aileen Petters
Schriftführerin
Feuerwehrverein Rathmannsdorf e. V.

Mittwochkreis
Der nächste Mittwochskreis findet am 12.07.2017, 14.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzistraße 20 
statt. Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 28.06.2017, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wie-
der herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich

M. Bindemann, E. Tschöpel und I. Miller
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Sprechstunden des Bürgermeisters  
Herrn Ehrlich

Dienstag, den 20.06.2017
15:30 – 16:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17:00 – 18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Kleingießhübel
Dienstag, den 27.06.2017
15:30 – 18:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung 
(Tel.: 80433)

Senioren Schöna
Mittwoch, 21.06.2017  Kegeln in der „Kaiserkrone“
 Beginn: 14.00 Uhr
Mittwoch, 28.06.2017  Rentnernachmittag
 im Gasthaus „Zirkelstein“
 Beginn: 14.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgerpolizisten
Dienstag, den 27.06.2017
15:00 - 17:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am

20.06.2017, 19.30 Uhr

im Foyer des Sport- und Freizeittreff Reinhardtsdorf statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen an den 
Bekanntmachungstafeln.
Alle Einwohner und Bürger sind herzlich eingeladen.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren, die in der Zeit 
vom 17.06.2017 bis 30.06.2017 ihren Geburts-
tag feiern, gratulieren der Gemeinderat und der 
Bürgermeister recht herzlich und wünschen al-
les Gute, vor allem beste Gesundheit.

Schöna
am 20.06.  Frau Ursula Schwerdtfeger  zum 80. Geburtstag

„Goldene Hochzeit“
feiern
am 17. Juni 2017 die Eheleute

Sonja und Wolfram Löser

in Schöna.
Dazu beglückwünschen wir Sie ganz herzlich und wünschen
Ihnen noch viele gemeinsame Jahre.

Bürgermeister  Gemeinderat  Gemeindeverwaltung

Einladung zum Sommerkonzert
Die Chorgemeinschaft Reinhardtsdorf-Schöna lädt ganz 
herzlich 
am 25. Juni, 16.00 Uhr, 
zum traditionellen Sommerkonzert und anschließenden Gar-
tenfest, in den Sport- und Freizeittreff Reinhardtsdorf ein.

Eintritt: 5,00 Euro

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Danke für einen  
unvergesslichen Kindertag

Die Sonne meinte es gut mit uns, als wir uns am 1. Juni 2017 
auf den Weg nach Rathen machten.

Gemeinsam finanziert von Grundschule und Förderverein er-
wartete uns in der Felsenbühne die Aufführung des Märchens 
„Schneeweißchen und Rosenrot“.

Freundliche Busfahrer und Herr Wiesner von der OVPS sorgten 
für den unkomplizierten und zuverlässigen Transport und ei-
nige Muttis begleiteten uns.

Ein herzliches Dankeschön sagen wir unserem Förderverein
und unserem Schulträger, der Stadt Bad Schandau,
Herrn Wiesner von der OVPS mit seinen Kollegen sowie Frau 
Eibenstein, Frau Hany und Frau Waschull für die freundliche 
Unterstützung.

Die 126 Mädchen und Jungen
der Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau
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Grundschule Papstdorf

Bekanntgabe Schuleinschreibung des  
Einzugsgebietes der Grundschule Papstdorf, 

Alte Hauptstraße 53 a, 01824 Gohrisch 
für das Schuljahr 2018/19

Kinder, die bis zum 30.06. des laufenden Kalenderjahres (2017) 
das sechste Lebensjahr vollendet haben, sind durch die Eltern in 
der Grundschule des Schulbezirkes anzumelden.
Kinder, die das sechste Lebensjahr später vollenden, können an-
gemeldet werden.
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde, bzw. das Stammbuch 
vorzulegen.

Schulbezirk Grundschule Papstdorf:

Gemeinde Gohrisch mit Ortsteilen
Gemeinde Reinhardtsdorf/Schöna mit Ortsteilen
Stadt Bad Schandau, nur Ortsteil Krippen

Anmeldetermine Grundschule Papstdorf

Montag, 21.08.2017   08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag, 22.08.2017   08:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch, 23.08.2017   08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 24.08.2017   08:00 – 12:00 Uhr
Freitag, 25.08.2017   08:00 – 12:00 Uhr

Im Verhinderungsfall bitten wir Sie um eine telefonische Rück-
sprache unter 035021 68934.
Die Kinder laden wir zu einem späteren Zeitpunkt zum Kennenler-
nen in die Grundschule ein.

M. Wamser
Schulleiterin

Oberschule Königstein

Sportfest der Oberschule Königstein
Am 1. Juni fand in Krippen auf dem Sportplatz das Sportfest der 
Oberschule Königstein statt. Bei super Wetter konnten unsere 
Schüler an bestens ausgestatteten Sportanlagen in den Diszi-
plinen Sprint, Ausdauerlauf, Schlängellauf, Weitsprung und Ball-
wurf/Kugelstoß um beste Ergebnisse wetteifern.

Die Sieger der einzelnen Klassenstufen waren:
Klasse 5  Mädchen:  Jungen:
 Marta Mikotajczyk  Kevin Mey
Klasse 6  Mädchen:  Jungen
 Dorothea Wagner:  Linus Dunsch
Klasse 7  Mädchen:  Jungen:
 Emely-Jolin Meier  Klemens Hauffe
Klasse 8  Mädchen:  Jungen:
 Marie Maidl  Rico Prüfer
Klasse 9  Mädchen:  Jungen:
 Luise Mutze  Nico Baumgart

Ein herzlicher Dank geht an Gaby vom Vereinshaus Krippen für die 
Nutzung sowie an die Mitarbeiter des Bauhofes Bad Schandau für 
die gepflegte Rasenfläche.

T. Hortsch
Sportlehrer

Mit Bus und Bahn günstig durch die  
Sommerferien 

FerienTicket Sachsen und SuperSommer 
Die VVO informiert

FerienTicket machen mobil In einem Monat starten die Sommer-
ferien. „Wenn wir zur Zeit mit dem Infomobil unterwegs sind, 
fragen viele nach Angeboten für die Schüler in den Ferien“, sagt 
Jens Richter, Infomobilfahrer beim Verkehrsverbund Oberelbe 
(VVO). „Oft haben Schüler und Azubis im Sommer keine Monats-
karte und suchen nach einem passenden Ticket.“ Ideale Begleiter 
für die Ferien sind das SuperSommerFerienTicket (SSFT) für Ost-
sachsen oder das FerienTicket Sachsen für den ganzen Freistaat. 
Mit den Tickets sind Schüler und Azubis unter 21 Jahren mit Bus 
und Bahn kostengünstig unterwegs. „Die Tickets gelten über die 
gesamten Sommerferien vom 24. Juni bis 6. August“, erklärt Jens 
Richter. „Das SSFT kostet die Schüler und Azubis 18 Euro, das Ticket 
für Sachsen 28 Euro.“ Mit dem SSFT für VVO und den benachbarten 
Verkehrsverbund Oberlausitz-Niederschlesien sind alle Fahrgäste 
unter 21 Jahren sechs Wochen lang - außer wochentags zwischen 
4 und 8 Uhr - in allen Bussen, Straßenbahnen, Nahverkehrszügen 
und auf vielen Fähren mobil. Auch die besonderen und histori-
schen Verkehrsmittel können mit dem Ticket genutzt werden: „An 
einem beliebigen Ferientag ist auch ein Ausflug mit der Lößnitz-
grundbahn oder der Weißeritztalbahn sowie dem Wanderschiff 
zwischen Bad Schandau und Hřensko möglich“, sagt Jens Rich-
ter. „Die Züge der Sächsisch-Oberlausitzer Eisenbahngesellschaft 
(SOEG) und der Waldeisenbahn Muskau sind ebenfalls inbegrif-
fen.“ Alternativ sind Schüler und Azubis bis zum 21. Geburtstag 
mit dem FerienTicket Sachsen für 28 Euro sechs Wochen lang in 
ganz Sachsen und dem gesamten Mitteldeutschen Verkehrsver-
bund (MDV) mobil. „Für nur 64 Cent pro Tag können die jungen 
Fahrgäste alle Züge, S-Bahnen, Straßenbahnen, Busse und vie-
le Fähren nutzen“, betont Jens Richter. „Auch das FerienTicket 
Sachsen gilt während der gesamten sächsischen Sommerferien, 
vom 24. Juni bis 6. August; ausgenommen ist montags bis frei-
tags nur die Zeit von 4 bis 8 Uhr.“ Für beide Tickets brauchen 
Schüler und Azubis eine Kundenkarte oder einen Schülerausweis. 
Zusätzlich gehört der Name auf das Ticket, da es nicht an andere 
Personen weitergegeben werden kann. 
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Ein Fahrrad kann fast überall kostenfrei mit. Die FerienTickets 
gibt es in den Servicestellen der Verkehrsunternehmen, an allen 
Automaten der Eisenbahnen sowie bei vielen Zugbegleitern und 
Busfahrern im Regionalverkehr. Weitere Informationen gibt es an 
der VVO-InfoHotline unter 0351 8526555

fer Pension Kräuterbaude. Folgen Sie einem echten Kräuterweib´l 
durch Wald und Wiese.

Auskünfte und Rückfragen sind unter 035022 50242 möglich. 
Das Faltblatt „Turnuswanderungen 2017“ ist in allen Infostellen 
erhältlich oder als Download unter http://www.nationalpark-
saechsische-schweiz.de/wp-content/uploads/2014/01/Turnus-
faltblatt_17_web.pdf.

Veranstaltungen des  
NationalparkZentrums

AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZentrums
Täglich 9:00 – 18:00 Uhr

Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 1,- € 
(Begleitpersonen 2,- €)
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2B 
in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; 
nationalparkzentrum@lanu.de; www.lanu.de

SAMSTAG, 17. JUNI, 10:00 – 14:00 UHR
Insektenkundliche Exkursion
Totes Holz – voller Leben!
Insektenkenner Dr. Jörg Lorenz liefert einen durchaus auch für 
Familien geeigneten, lebendigen Überblick zur großen Formen- 
und Farbenvielfalt heimischer Holzinsekten. Dabei macht er 
die größtenteils verborgene Lebensweise, die in Teilen alter, ab-
strebender Bäume stattfindet, sichtbar. Es kommt auch zur Spra-
che, was für Schutz und Erhalt dieser Insekten zu tun ist. Der 
auf die öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue Treff-
punkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben, Tel. 035022 50240 
oder auch per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Bitte Lupe zur Insektenbeobachtung mitbringen!

SAMSTAG, 17. JUNI, 11:00 – 18:00 UHR
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz
22. Sellnitzfest am Fuße des Liliensteins
„Zurück zur Natur ...“, so lautet das Motto der 22. Ausgabe des 
Sellnitzfestes, einem fröhlich-bewegten Familienvergnügen. Ort 
des Geschehens ist das wiesenreiche Gelände rund um die ein-
sam und völlig verkehrsfrei gelegene Bildungsstätte des Na-
tionalparks am Fuße des Liliensteins, auf der sog. Sellnitz bei 
Waltersdorf. Wie immer wird es neben zahlreichen Naturspielen 
und Mitmachaktionen auch ein kulturelles Rahmenprogramm 
mit Musik und Theater geben: 12 Uhr Musik mit Krambambuli, 15 Uhr 
Figurentheater Jörg Bretschneider mit „Der kochende Wolf und 
die gestrickte Oma“, ganztägig Ameisenführungen und das Um-
weltmobil Planaria. Der Eintritt zum Fest ist frei.

SONNTAG, 18. JUNI, 10:05 – 15:00 UHR
Historisch-naturkundliche Exkursion durch die Böhmische 
Schweiz
Menschenleere Waldeinsamkeit – wie lang ist das her?
Diese Exkursion steht unter der Leitung von Václav Sojka (Nati-
onalparkverwaltung Böhmische Schweiz) und widmet sich einer 
landschaftsinterpretierenden Spurensuche im Gebiet der alten 
Böhmerstraße und des Gohlischt. Thematisiert werden hierbei 
Zusammenhänge zwischen steinzeitlich bewohnten Felsüber-
hängen, geologischen Besonderheiten, Erzabbau, Teeröfen 
und daraus resultierender Waldentwicklung. 

Bürohilfe im  
NationalparkZentrum

Geringfügige Beschäftigung 
auf 450,- € Basis

Das NationalparkZentrum in Bad Schandau ist für die Einwoh-
ner und Gäste der Region eine wichtige Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um den Nationalpark - viele Gäste besuchen die 
Ausstellungen oder nehmen an den Veranstaltungen teil.

Für eine Tätigkeit im Büro suchen wir einen engagierten Mit-
arbeiter/eine engagierte Mitarbeiterin. Konkret handelt es 
sich um Recherchetätigkeit im Internet zur Vorbereitung von 
Ausschreibungen und Lieferantensuche sowie die Pflege einer 
Datenbank. Grundlegende Kenntnisse in den Office-Anwen-
dungen Word und Excel werden vorausgesetzt.

Geboten wird eine gute Betreuung, Anleitung und Unterstüt-
zung im Rahmen der Tätigkeit. Regelmäßige Fortbildungen 
und Einbindung in das Mitarbeiterteam sind selbstverständ-
lich. Die Entlohnung erfolgt auf 450,- € Basis. Die Tätigkeit ist 
für Personen geeignet für die eine kurzfristige Beschäftigung 
als Zuverdienst in Frage kommt, z.B. Rentner.

Wenn Sie das Team unterstützen möchten, dann melden Sie 
sich bitte bei Reiner Dittrich, Nationalparkzentrum Sächsische 
Schweiz, Dresdner Str. 2 B, 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 
50240, E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de.

Immer wieder freitags wild und romantisch 
durch die Felsengründe

Jeden Freitag in der Saison öffnet Nationalparkführer Ralf 
Schmädicke Augen und Herzen von Naturbegeisterten und Wan-
derfreunden in den Felsengründen oberhalb von Stadt Wehlen.

Anmelden ist nicht erforderlich, also haben auch Kurzentschlos-
sene eine Chance! Treffpunkt ist um 10:30 Uhr die Touristinfo am 
Marktplatz in Stadt Wehlen. Loswandern, Staunen, Ursprünglich-
keit Fühlen und mit reichen Eindrücken wieder aus den Felsen 
zurückkommen. All das ist möglich, wenn der zertifizierte Natio-
nalparkführer Zusammenhänge aufzeigt und verborgene Geheim-
nisse aus der Natur offen legt.

Diese geführte Wanderung ist eine von den fünf Turnuswande-
rungen, die jede Woche von April bis Oktober von Dienstag bis 
Samstag stattfinden, auch an in Sachsen gesetzlichen Feierta-
gen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Wanderungen 
finden bei jedem Wetter statt, außer bei amtlichen Unwetterwar-
nungen. Sicheres Schuhwerk und wetterfeste Kleidung werden 
empfohlen. Alle Ausgangspunkte sind mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln gut erreichbar. Die geführten Wanderungen mit den Nati-
onalparkführern sind kostenpflichtig.
Immer wieder am ersten und dritten Samstag im Monat startet 
die beliebte Kräuterexkursion 10:00 Uhr ab der Hinterhermsdor-

P1 P1



Nr. 12/2017 13Amtsblatt Bad Schandau

Exkursionssprache ist tschechisch, es werden aber alle Beiträge 
ins Deutsche übersetzt.Der auf die öffentlichen Verkehrsmittel 
abgestimmte, genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben, Tel. 035022 50240 oder auch per E-Mail nationalpark-
zentrum@lanu.de. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 3,50 € 
(erm. 2,50 € für Schüler, Studenten und Schwerbehinderte).

MITTWOCH, 21. JUNI, 18:00 – 19:00 UHR
Ausstellungseröffnung mit thematischer Einführung
„Sachsens Geschichte unterm Acker – Landwirte schützen 
Denkmale“
1.000 Jahre sächsischer Landesgeschichte werden in gebauten 
Archiven bewahrt, aber 200.000 Jahre im Archiv Boden. Ob-
wohl unablässig durch intensive Beackerung bedroht, sind die 
Zeugnisse sächsischer Geschichte noch immer eindrucksvoll: 
Burgen, Dörfer, Friedhöfe überdauerten seit Generationen und 
erzählen die wechselvolle Geschichte jahrtausendealter Inwert-
setzung. Dank der Unterstützung durch die Deutsche Bundes-
stiftung Umwelt weist die vom Landesamt für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie konzipierte Wanderausstellung Wege auf, 
die häufig fragilen Zeugnisse der Vergangenheit auch für die 
Zukunft nachhaltig zu bewahren.
Am heutigen Abend führt Dr. Thomas Westphalen (Landesamt für 
Archäologie Sachsen) im Rahmen der Ausstellungseröffnung in die 
inhaltlichen Schwerpunkte der Ausstellungsthematik ein. Die Schau 
kann bis zum 3. September täglich zu den Öffnungszeiten im Natio-
nalparkZentrum besichtigt werden. Der Eintritt dazu ist frei.

FREITAG, 23. JUNI, 17:00 UHR
Kulinarische Mitmachaktion im Garten des NationalparkZentrums
Mit Regionalprodukten im Lehmbackofen backen: Gesundes 
mit Obst
Im Garten des NationalparkZentrums steht ein Lehmbackofen, 
dessen Funktionsweise heute für alle Interessierten erleb- und 
schmeckbar wird. Wer mag, kann bereits 15 Uhr dabei sein, 
wenn das Anheizen beginnt und sich anschließend, während 
der Ofen heiß wird, das NationalparkZentrum ansehen. Es ge-
nügt aber auch, wenn man gegen 17 Uhr da ist zum Teig kne-
ten, Holzkohle herausholen und Einschieben des Backguts mit 
späterer Verkostung. Das Thema des Tages ist „Gesundes Backen 
mit Obst“. Wer möchte, kann eigenen Teig mitbringen. Neben-
bei werden gerne Fragen zum Bau eines Lehmbackofens oder 
zu Backtricks im Lehmbackofen beantwortet. Um alles optimal 
vorbereiten zu können, ist Anmeldung erforderlich, Tel. 035022 
50240 oder auch per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Der 
Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 2,50 €.

SAMSTAG, 24. JUNI, 10:00 – 13:00 UHR
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz
Treffpunkt: Parkplatz Waitzdorf (Anmeldung nicht erforderlich)
Tierkundliche Exkursion: Faszinierende Einblicke in das Leben 
der hügelbauenden Waldameisen
Hartmut Goldhahn von der Nationalparkwacht weiht die Besu-
cher in die verborgene Welt der Ameisen ein. Dabei werden ver-
schiedene Arten dieser Insektenfamilie beobachtet. Staunens-
wertes über deren Lebensweise und Details über ihre Rolle im 
natürlichen Gefüge des Waldes kommen zur Sprache. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

DIENSTAG, 27. JUNI, 18:00 20:30 UHR, im Seminarraum des 
NationalparkZentrums
Literaturwerkstatt des Kulturraumes Meißen – Sächsische 
Schweiz – Osterzgebirge

Einmal monatlich trifft sich in Zusammenarbeit zwischen dem 
NationalparkZentrum, der Stadtbibliothek Pirna und anderen 
Partnern ein offener Kreis von Menschen, die an Literatur in-
teressiert sind und auch selbst Texte schreiben, zum Gedanken-
austausch. Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Ein kurzer 
Theorieteil vermittelt jeweils das sprachliche und konzeptionelle 
Rüstzeug zum Schreiben. In der heutigen Veranstaltung geht es 
um Volkstümliches bei Francois Rabelais, einem französischen 
Schriftsteller der Renaissance. Die Leitung hat Jürgen Ritschel. 
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 3,- €.

SONNTAG, 2. JULI, 10:00 – 12:00 UHR
Führung im Botanischen Bad Schandau
Die Pflanzenwelt der Sächsischen Schweiz
Der immense Formenreichtum des Elbsandsteingebirges bringt 
sehr vielfältige Lebensräume hervor, so dass in dem recht klei-
nen Gebiet eine unerwartet abwechslungsreiche Vegetation 
anzutreffen ist. Diese Führung mit Sebastian Scholze vom Ar-
beitskreis Botanischer Garten gibt einen Überblick zur charak-
teristischen Flora der Sächsischen Schweiz. Der Botanische 
Garten beherbergt auch einige seltene heimische Pflanzen, die 
in freier Natur kaum noch zu finden sind. Der Teilnehmerbeitrag 
beläuft sich auf 3,50 € (erm. 2,50 € für Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte). Der Botanische Garten befindet sich am Kir-
nitzschhang oberhalb der Haltestelle „Botanischer Garten“, ca. 
1,5 km vom Marktplatz Bad Schandau entfernt.
FERIENCAMPS
(Inhalt, Details und Anmeldung zu diesen und weiteren Camps 
unter:www.uni-im-gruenen.de,bei Feriencamps im Download-
bereich)

26. JUNI – 1. JULI
Wandercamp – linkselbisches Elbsandsteingebirge
Leitung: Knut König und Harald Kögler; ab 10 Jahren; Teilneh-
merbeitrag: 195,- €

3. – 8. JULI
Wandercamp – rechtselbisches Elbsandsteingebirge
Leitung: Knut König und Harald Kögler; ab 10 Jahren; Teilneh-
merbeitrag: 195,- €

8. – 15. JULI
Deutsch-tschechisches „Eisbrecher“- Camp im Permahof 
Hohburkersdorf
Leitung: Iris Arnhold, Ellen Gießmann und Jan Janãík; 
ab 8 bis12 Jahren, Teilnehmerbeitrag: 175,- €
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Bahnhofstunnel in Bad Schandau 
neu gestaltet Einstimmung 

auf Flora und Fauna  
am Nationalparkbahnhof

Am Nationalparkbahnhof Bad Schandau haben die DB Station & 
Service AG, die Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz und 
der Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) den Tunnel zum Inselbahn-
steig mit frischer Farbe versehen. Motive aus dem Nationalpark 
stimmen jetzt in hellen Farben bereits bei der Ankunft auf den 
Besuch ein. „Die Gestaltung entstand gemeinsam mit der Stadt 
Bad Schandau und der Nationalparkverwaltung“, erläutert Hei-
ko Klaffenbach von der DB Station & Service AG. „Er ist die Fort-
führung der Landschaftsmotive im Bahnhofsgebäude, das seit 
2010 der Stadt gehört.“ Mit dem neu gestalteten Tunnel wollen 
die Partner die Qualität für die Reisenden weiter erhöhen. In den 
vergangenen Jahren wurden Gleisanlagen und die Umgebung 
des Bahnhofs umfassend modernisiert: Heute ist der National-
park-Bahnhof Drehscheibe des Fern- und Nahverkehrs in der 
Region: Neben dem Eurocity Prag - Berlin, der S-Bahn und der 
Nationalparkbahn fahren hier sechs Buslinien ab. Die Bahnhofs-
Fähre bietet direkten Anschluss an die Stadt. Zudem finden die 
Nutzer auf dem barrierefreien Areal 139 Parkplätze und über-

dachte Stellplätze für Fahrräder. Jährlich sind hier rund 550.000 
Fahrgäste und Besucher unterwegs. „Mit der Gestaltung wollen 
wir die Besucher auf den besonderen Wert der Natur in der Nati-
onalparkregion hinweisen“, sagt Hanspeter Mayr vom National-
park Sächsische Schweiz. „Neben den Landschaftsmotiven sowie 
Flora und Fauna haben wir zudem ein Wegeleitsystem integriert, 
so dass sich die Besucher rasch zurechtfinden. Letztlich geht es 
darum, dass sich mehr Gäste für die umweltfreundliche Anreise 
entscheiden.“ Die Kosten in Höhe von 12.000 Euro wurden vom 
VVO und der Nationalparkverwaltung übernommen. Die Ausfüh-
rung erfolgte durch einen Malerbetrieb aus Bad Schandau.

Wieder Brandstifter im Nationalpark

Fotos: Archiv Nationalparkverwaltung Angesichts der Wetterprog-
nose für das bevorstehende lange Wochenende und der nach wie vor 
bestehenden Waldbrandgefahrenstufe 3 appellieren der Bad Schan-
dauer Bürgermeister Thomas Kunack, der Leiter der Bad Schandauer 
Feuerwehr Kai Bigge und der Leiter der Nationalparkverwaltung Dr. 
Dietrich Butter (v. l.) an alle Besucher, das Rauch- und Feuerverbot 
im Wald unbedingt zu beachten.

Nach wie vor hohe Waldbrandgefahr im Nationalpark 
Gemeinsamer Appell, sich an das Feuerverbot zu halten

Dr. Dietrich Butter, der Leiter der Nationalparkverwaltung, der 
Bad Schandauer Bürgermeister Thomas Kunack und Kai Bigge, 
der Leiter der Bad Schandauer Feuerwehr appellieren an alle Be-
sucher, dass Rauch- und Feuerverbot im Wald unbedingt zu be-
achten.

Erst unlängst hatten 78 Feuerwehrleute aus Bad Schandau und 
Umgebung einen Waldbrand zu löschen, der von einem illegalen 
Lagerfeuer ausgegangen ist. Zuletzt musste ein Hubschrauber 
der Bundeswehr zum Löschen angefordert werden. Kosten im 
hohen fünfstelligen Bereich kommen auf die Stadt und die Natio-
nalparkverwaltung zu.

Wie schon bereits 2015 und 2014 zogen sich Menschen mit zwei-
felhaftem Naturverständnis bei Waldbrandwarnstufe 3 im Natio-
nalpark Sächsische Schweiz auf ein abgelegenes Riff in der Nähe 
der Schrammsteinkette zurück und zündeten dort mitten in der 
geschützten Vegetation ein Feuer an. Sie löschten das Feuer nur 
unzureichend ab und verschwanden. 200 qm Beerstrauchheiden 
sind vernichtet. 
In der Nähe brütete noch vor kurzem ein Wanderfalkenpaar. Da-
rüber stehen die verbrannten Skelette von Birken und charak-
teristischen Riffkiefern - einige von ihnen trotz ihrer geringen 
Höhe schon über 100 Jahre alt.
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Sehr viele Menschen sind im Nationalpark unterwegs. In dem sie 
die wenigen Regeln beachten, die an jeder Eingangstafel in Erin-
nerung gerufen werden, können sie einen wesentlichen Beitrag 
zu seinem Schutz leisten.

Die offiziellen laufend aktualisierten Waldbrandgefahrenstufen 
finden Sie hier: https://www.mais.de/php/sachsenforst.php

Jugendaustausch ermöglicht sächsischen 
Schülern erlebnisreiches Auf und Ab

Abwechselnd Felswandern, Waldwildnis, Fichtenkulisse – eigent-
lich fühlen sich die 29 Sebnitzer Siebtklässler, die derzeit den 
Nationalpark Bayerischer Wald besuchen, fast wie zuhause. Die 
Schüler vom Goethe-Gymnasium nehmen mit ihrer Lehrerin Süß 
eine Woche lang am traditionellen Jugendaustausch teil. Die-
sen organisieren beide Nationalparkverwaltungen bereits im  
25. Jahr. „Wir erleben eine aufregende Woche“, beschreibt Annegret 
Janssen die Stimmung. Janssen absolviert gerade ihr Freiwilliges 
Ökologisches Jahr (FÖJ) in der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz und begleitet die Klasse als eine von drei Betreuenden. „Die 
Umgebung hier ist herrlich und die Jugendlichen kommen mit dem 
Rauf und Runter im Gebirgsgelände ganz gut klar.“

„Rauf und runter“ – auf Bairisch übrigens „aufi und obi“ – kann 
sich eben auch interessant gestalten, etwa beim Blick vom 1373 
Meter hohen Lusen, auf dem berühmten Baumwipfelpfad oder im 
Tierfreigelände. Für Abwechslung sorgen die Umweltbildner des 
bayerischen und des sächsischen Nationalparks außerdem mit 
GPS-Geräten oder spielerischen Aktionen. Und ein Jugendaus-
tausch wäre kein Austausch ohne Treff mit der Partner-Gruppe 
aus Bayern. Deren Schüler stammen vom Gymnasium Zwiesel und 
lernen die Sachsen bei einem gemeinsamen Naturerlebnistag 
kennen.

Damit stimmen sich die bayerischen Gymnasiasten auf ihren Ge-
genbesuch in der Sächsischen Schweiz ein, der im späten Juni 
folgt. Auch ihnen wollen die Umweltbildner erlebnisreiche Tage 
mit Ökorallye, Wanderungen und Kulturprogramm bieten.

Mit dem Jugendaustausch möchten beide Schutzgebietsverwal-
tungen dazu beitragen, das Verständnis für Nationalparknatur 
und Kultur der jeweils anderen Region unter den Jugendlichen 
zu stärken. 

Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberees Elbtal

Tipps für die Biotonne im Sommer
Der Standplatz im Schatten
Für die Biotonne sollte möglichst ein kühler, schattiger Platz ge-
sucht werden. Ein Platz in der Sonne hingegen beschleunigt die 
Zersetzung der Bioabfälle und damit die Geruchsentwicklung.
Zeitungspapier zugeben
Je trockener die Bioabfälle sind, desto besser. Eine Schicht zer-
knülltes Zeitungspapier auf dem Tonnenboden bindet Feuch-
tigkeit. Nasse Küchenabfälle abtropfen lassen und dann in viel 
Zeitungspapier einwickeln. Wenn vorhanden, kann zwischen 
den Bioabfällen regelmäßig Strukturmaterial, wie Baum- und 
Strauchschnitt oder Hobelspäne geben. Den gleichen Effekt er-
zielt man aber auch mit zerknülltem Zeitungspapier.
Es dürfen keine Kunststofftüten verwendet werden.
Grasschnitt antrocknen lassen
Rasenschnitt sollte angetrocknet und erst kurz vor der Leerung 
in die Biotonne gegeben werden. So lassen sich geruchsintensive 
Gärungsprozesse vermeiden.
Deckel schließen
Den Deckel der Biotonne immer geschlossen halten, damit keine 
Fliegen und andere Insekten angezogen werden. Fliegen und Ma-
den hält man außerdem fern, indem der Tonnenrand ab und zu 
mit Essig besprüht oder abgewischt wird. Das hilft auch, wenn die 
Tonne bereits von Ungeziefer befallen ist.
Füllgewicht beachten
Es sollte darauf geachtet werden, dass die Biotonne durch Gras-
schnitt oder Gartenabfälle wie Fallobst nicht zu schwer wird, da 
sonst der Behälter beim Entleeren in das Müllfahrzeug fallen 
kann.
Die Reinigung
Die Biotonne hin und wieder mit Wasser reinigen. Das Waschwas-
ser darf man in den Kanalanschluss auf dem Grundstück schüt-
ten. Nicht gestattet ist die Einleitung in einen Straßengully.
Der ZAOE liefert die Bioabfälle unter anderem in das Weißeritz 
Humuswerk in Freital. In dem Werk können jährlich 13.000 Ton-
nen Bio- und Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt) zu Kom-
post verarbeitet werden. Störstoffe, also Abfälle, die nicht in die 
Biotonne gehören, werden größtenteils händisch aussortiert.
Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, www.zaoe.de

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de
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EhrenamtOlé – 48-h-Aktion 
2017

„10 Jahre 48h-Aktion!“

... hieß es in diesem Jahr. Und wie in jedem Jahr waren wieder 
zahlreiche Jugendclubs, Jugendfeuerwehren, und Ortsverei-
ne sowie Schulen und Junge Gemeinden mit großer Freude und 
super Engagement mit einem gemeinnützigen Projekt für ihren 
Ort am Start. Am Aktionswochenende vom 12. - 14. Mai 2017 
beteiligten sich 99 Jugendgruppen mit mehr als 1.200 Kindern 
und Jugendlichen im gesamten Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge.

Die Jugendgruppen führten ehrenamtlich 39 Renovierungs-/
Malerprojekte, 25 Bauprojekte, 17 Umweltprojekte, 11 kulturelle 
Projekte und 7 Beräumungs-/Aufräumprojekte durch und trugen 
damit einen Teil zur Verschönerung ihres Ortes und ihrer Umge-
bung bei.
In allen Ecken des Landkreises wurden öffentliche Plätze und 
Parks gepflegt, Bushaltestellen aufgefrischt und teils mit schi-
cken Graffiti versehen, Sport- und Spielplätze gereinigt, Jugend-
clubs und Gerätehäuser renoviert, die Landschaft von Müll und 
Unrat befreit und vieles mehr ... Zudem gab es einen Fotoflash-
mob auf Facebook mit zahlreichen kreativen Gruppenbildern, die 
unter #EhrenamtOlé zu finden sind.
Dank der finanziellen Unterstützung der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden sowie der Bavaria Klinik Kreischa konnten alle 
Teilnehmer*innen auch in diesem Jahr wieder mit Aktions-Shirts 
ausgestattet werden, die zu fairen Konditionen vom Heidenau-
er Textildruck hergestellt wurden. In auffälligen T-Shirts konnte 
man die Jugendlichen am Aktionswochenende allerorts werkeln, 
putzen, streichen und bauen sehen.

Die Organisatoren – ein Trägerverbund bestehend aus dem Jugend-
ring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V., dem Pro Jugend e. V. und 
dem Kinder- und Jugendverbund Freital e. V. – danken an dieser 
Stelle noch einmal allen engagierten Jugendlichen, der Schirm-
herrin Frau Hille (Beigeordnete des Landrates) sowie allen ande-
ren Unterstützern und Förderern, die die 48h-Aktion gemeinsam 
wieder möglich gemacht haben.
Die 48-h-Aktion 2017 wurde unterstützt durch:

Der Kreissportbund  
Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge e. V.  

informiert

Wieder Ausbildung zum Schülerassistenten

Der Kreissportbund bietet in diesem Jahr erneut die Ausbildung 
zum Schülerassistenten an. Zielgruppe sind sportinteressierte 
Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 9 der Oberschulen 
und Gymnasien. Einzige Voraussetzung ist die Mitgliedschaft in 
einem sächsischen Sportverein. Die Veranstaltung findet in den 
Herbstferien vom 09. bis 14. Oktober in der Jugendherberge Al-
tenberg an der Dresdner Straße statt. Die Gebühr beträgt inklusi-
ve Kursgebühr, Übernachtung und Verpflegung 99,00 Euro. 

Die Teilnehmer erhalten als Abschluss das Zertifikat „Sportart-
übergreifender Grundlagen- lehrgang“ des Landessportbun-
des Sachsen, das die Möglichkeit zur Weiterqualifizierung zum 
Übungsleiter C Breitensport bietet. In der Lehrgangswoche 
werden u.a. folgende Inhalte vermittelt: Ziele und Aufgaben der 
Schülerassistenten, pädagogische und rechtliche Grundlagen, 
Grundlagen der Sportbiologie, Sportmotorik sowie der Theorie 
und Methodik des Lehr- und Trainingsbetriebes, Grundlagen der 
Veranstaltungsorganisation und Aufbau von Kooperationen. 

Anmeldung und Anfragen bis 4. September an: Cindy Philipp, 
Tel.: 03501 4919027, Fax: 03501 4919019 oder 
E-Mail: c.philipp@kreissportbund.net. Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haus-
haltes.

Sport- und Erlebnismeile

Zum Pirnaer Stadtfest vom 16. bis 18. Juni präsentiert der Kreis-
sportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ein großes Fest 
für die ganze Familie auf der „Sport- und Erlebnismeile“ an den 
Elbwiesen. Kinder und Jugendliche erwarten eine Vielzahl an 
Sport- und Spielattraktionen, wie zum Beispiel Riesentrampolin, 
Hüpfburgen, Aqua-Zorbing sowie Bastelstände, die von Partnern 
des Kreissportbundes angeboten werden. 

Außerdem erwartet die Besucher ein bunter Schaustellerbetrieb. 
Der Höhepunkt der Sportmeile ist der traditionelle „FEP-Dra-
chenbootcup“. Im kühlen Nass kämpfen die 14- bis 18-köpfigen 
Teams im „Mixed Fun-Cup“ um die begehrten Pokale. Aber nicht 
nur sportliche Leistungen werden prämiert, auch das originellste 
Kostüm wird wieder gekürt. Auf der Bühne präsentieren Vereine 
aus der Region ein buntes Unterhaltungsprogramm. 

Außerdem können alle Besucher/innen selbst das Tanzbein 
schwingen: Am Freitag- und Samstagabend steigt die „Dance-
Night“ mit DJ Mario Eichler und zwei Zumba-Partys laden zum 
Mitmachen ein! Tolle Preise kann man beim „2. Pirnaer Birnen-
cup“ gewinnen: Auf der Elbe wird am Sonntag die schnellste 
Plastik-Birne gesucht! Für das leibliche Wohl aller Gäste sorgt ein 
vielfältiges gastronomisches Angebot.

Weitere Infos unter: www.kreissportbund.net

500.000. Besucher  
in Dauerausstellung  

„In lapide regis“  
begrüßt

Die Dauerausstellung auf der Festung Königstein 
ist ein Publikumsmagnet. Seit Eröffnung vor zwei 

Jahren haben bereits eine halbe Million Menschen die multimedi-
ale Schau zur Geschichte der berühmten Bergfestung im Elbsand-
steingebirge gesehen. Die Festung Königstein hat am 02.06.2017 
den 500.000. 

Besucher in ihrer erfolgreichen Dauerausstellung „In lapide re-
gis – Auf dem Stein des Königs“ empfangen. Festungsoriginal 
Schließkapitän Clemens überreichte Christine Herzog und ihrer 
Familie neben einem Blumenstrauß festungstypische Souvenirs. 
Familie Herzog aus Dresden besuchte die Ausstellung vor allem 
wegen der kinderfreundlichen Angebote. 
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Foto: Silke Franze Festungsoriginal Schließkapitän Clemens und 
Museumspädagogin Maria Pretzschner überreichen Dietmar und 
Christine Herzog sowie den Zwillingen Fridolin und Margarete ne-
ben einem Blumenstrauß festungstypische Souvenirs. 
Foto: Silke Franze, Festung Königstein gGmbH 

Seit Eröffnung im Mai 2015 besuchen jährlich Tausende die Aus-
stellung, die erstmals die faszinierende 800-jährige Geschichte 

der berühmten Wehranlage im Zusammenhang erzählt. Mehr als 
25 Jahre wurde dafür geforscht, gesammelt, restauriert und ge-
baut. In 33 Räumen erleben Besucher die facettenreiche Vergan-
genheit der Bergfestung. 
Die mittelalterliche böhmische Königsburg wurde später Kloster, 
sächsische Landesfestung, Ort höfischer Repräsentanz, Staats-
gefängnis, Kunstdepot, Kriegsgefangenenlager, Jugendwerkhof 
und schließlich Museum. Besonders beliebt sind die Medienstati-
onen und Exponate zum Anfassen und Ausprobieren. 
Nicht nur die kleinen Besucher versuchen sich an der virtuellen 
Steinschleuder oder tragen den mittelalterlichen Ritterhelm Pro-
be. 
Auch Erwachsene tauchen interaktiv in die Festungsgeschichte 
ein. Vielfältige museumspädagogische Angebote bieten insbe-
sondere Gruppen und Schulklassen praktische Vertiefungsmög-
lichkeiten. 
Die Eröffnung der Schau, die für den Europäischen Museumspreis 
2017 nominiert war, war ein Meilenstein für die Festung König-
stein als internationaler Lern- und Erlebnisort. 
Die Ausstellung im Torhaus ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet 
und im regulären Festungseintritt enthalten.

weitere Informationen unter www.festung-koenigstein.de

LW-flyerdruck.de - Ihre Online-Druckerei 
mit den fairen Preisen. -flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach Anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Erste Hilfe für die Seele

Hohe Verantwortung: DRK bietet Ausbildung  
zum Kriseninterventionshelfer

Der plötzliche Tod eines nahen Angehörigen, plötzlicher 
Kindstod oder ein Unfall, bei dem Angehörige verletzt wer-
den, kann uns täglich begegnen. Zeugen eines tragischen Un-
falls und Ersthelfer werden mit dem Leid anderer Menschen 
direkt konfrontiert. All das reißt einen Menschen oft aus der 
Normalität des Lebens.

Die Kameraden des Kriseninterventionsteams (KIT) des DRK 
Pirna leisten für diese Betroffenen erste Hilfe für die Seele. 
Es handelt sich dabei nicht um direkte psychologische Bera-
tung, sondern um psychosoziale Akuthilfe. „Manchmal hören 
wir einfach nur zu oder sitzend schweigend an der Seite der 
Trauernden. Das „Danke, dass Sie für mich in diesen schweren 
Momenten da waren …“ ist der größte Lohn für unsere Ar-
beit“ sagt Ruth Heymann, Leiterin des DRK KIT-Teams. Unsere 
Teammitglieder absolvieren eine Ausbildung zum Krisenin-
terventionshelfer und bilden sich regelmäßig fort. Wir kom-
men aus den verschiedensten Berufs- und Altersgruppen und 
freuen uns auf Verstärkung.

Ist Ihr Interesse geweckt, Sie möchten weitere Informationen 
oder unser KIT-Team aktiv unterstützen? Dann freuen wir uns 
sehr über eine Nachricht an unsere Ehrenamtskoordinatorin Jane 
Schenk, erreichbar unter j.schenk@drkpirna.de oder per Telefon 
unter 03501 460170.

Das Soziokulturelle  
Zentrum ATZE e. V. 

veranstaltet in Kooperation mit dem 
Projekt „Herzlich Willkommen  

im Leben“ des Landratsamtes Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge und der Familienberatungsstelle der Diakonie  

Dippoldiswalde einen Informationsabend für werdende Eltern

Ein Abend rund um alle Themen des Schwangerseins erwartet alle 
werdenden Eltern am 20.06.2017, 18.00 Uhr, im Soziokulturellen 
Zentrum ATZE e.V., Varkausring 1b, 01796 Pirna. Eine Mitarbeite-
rin der Familienberatungsstelle der Diakonie Pirna beantwortet 
Fragen zu Gesetzlichkeiten (Elternzeit, Mutterschutz, Unterhalt, 
Sorgerecht, etc.) und finanziellen Themen (Beihilfe zur Erstaus-
stattung, Elterngeld, Landeserziehungsgeld, etc.). Weiterhin 
gibt es Informationen zu den Angeboten für werdende Eltern in 
der Umgebung.

Abgerundet wird die Veranstaltung mit einer Schnuppereinheit 
Schwangerenyoga. Seien Sie herzlich eingeladen, speziell auf 
Schwangerschaft abgestimmte Kräftigungsübungen sowie Atem- 
und Entspannungstechniken kennen zu lernen, die Sie auch in 
Ihrem Alltag anwenden können. Spezielle Kleidung wird dafür 
nicht benötigt.

Der Informationsabend ist kostenfrei. Anmeldung bitte bis 
19.06.17 unter 03504 600960 oder 
josefine.schuhmacher@kinderschutzbund-soe.de).

Die Veranstaltung wird unterstützt von der AOK PLUS und geför-
dert vom Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz.

weitere Informationen unter www.kinderschutzbund-soe.de

4. Konzert im 22. Musiksommer 
Götz Bergemann & his gentlemen bringen 

den Glamour der 30er- bis 50er-Jahre  
nach Bad Schandau

Der Stil alter Zeiten wird mit Humor & Charisma musikalisch 
dargeboten. Es erklingen Stücke großer Namen wie etwa Nat 
King Cole, George Shearing, Cole Porter, George Gershwin – mit 
Klavier, Bass, Violine und Gesang.

Das Programm
„Let‘s swing again“ ist eine Hommage an die Zeit, in der Swing-
musik allgegenwärtig war. In den 1930er- bis 1950er-Jahren be-
stimmte sie die Radio- und Konzertlandschaft, nicht nur in den 
USA, sondern auch in Europa und in Deutschland. Die Jugend 
liebte diesen Sound und ihre Stars hießen Louis Armstrong, 
Frank Sinatra oder Glenn Miller.

Götz Bergmann & his Gentlemen haben es aber besonders die 
kleinen Formationen angetan, die neben den berühmten Big 
Bands eine ganz neue Art des gemeinsamen Musizierens entwi-
ckelten - Jazz quasi als Kammermusik. Bis heute stehen große 
Namen wie Nat King Cole, Oscar Peterson und George Shearing 
für diese Epoche. Mit „Götz Bergmann & his Gentlemen“ haben 
sich vier Musiker zusammengefunden, die sowohl eine klassische 
als auch eine Jazzausbildung genossen haben und sich seit Jah-
ren der Wiederbelebung dieser Stilistik widmen. So werden einige 
der großartigen Nat King Cole Trio Arrangements wie „It‘s only a 
papermoon“ oder „Straighten up an fly right“ ebenso zu hören 
sein, wie Shearings „Let there be love“ oder „Carnegie horizons“.
Auch, wenn Swingmusik im Deutschland der 1930er- und 1940er-
Jahre stellenweise offiziell verboten war, gab es viele Musiker, 
die, inspiriert von ihren amerikanischen Vorbildern, sich mit 
einer ganz eigenen und zum Teil besonders humorvollen Art mit 
dem Swing auseinandersetzten. Der Jazzgeiger Helmut Zacharias 
zählte ebenso dazu wie „Die 3 Travallers“, deren virtuose und 
wortwitzreiche Swingschlager wie „Hallo kleines Fräulein“ oder 
„Das A-B-C Lied“ einen großartigen Kontrast zum heutigen Ra-
dioprogramm darstellen. 
Freuen Sie sich auf gut 90 Minuten voll rasanter Jazz-Improvisa-
tionen, überraschender Arrangements, herrlicher Melodien und 
humorvoller Texte.
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Info und Kontakt
Datum: Freitag, 23.06.2017, um 19:30 Uhr
Ort: St. Johanniskirche, Dampfschiffstraße 1, 
01814 Bad Schandau
Karten zu 7 €/erm. 6 € an der Tourist-Info 035022 90030, Kon-
zertkasse Kreuzkirche Dresden 0351 4393939 oder an der Abend-
kasse in der St. Johanniskirche Bad Schandau vor Konzertbeginn 
erhältlich.

5. Konzert im 22. Musiksommer  
„Momente entrückter Schönheit ...“ –  

ein Konzertabend für Solo-Harfe  
in Bad Schandau

Feinsinnig und vielsaitig präsentiert die junge Harfen-Solis-
tin Sissi Makropoulou Musik zum Träumen und Genießen mit 
weltbekannten Werken der Klassik bis Impressionismus von 
Claude Debussy, Franz Liszt u.a.

Das Programm
Das Konzert beginnt mit einem französischen Werk von M. Tour-
nier und schafft einen spannungsvollen Auftakt in den Abend mit 
geheimnisvoller Stimmung „..zur Waldesnacht“. Daran schließt 
sich Claude Debussys Zyklus „Suite Bergamasque“, dessen  
3. Satz mit dem weltbekannten „Clair de Lune“ – hier für Harfe 
statt Klavier oder Orchester - für Momente entrückter Schönheit 
sorgt. Die folgenden Ausschnitte aus Tschaikovskys Jahreszeiten 
Opus 37, u. a. die Frühjahresmonate März, April und Juni, weisen 
die Klang- und Farbenvielfalt des Zupfinstruments auf und beein-
drucken mit Virtuosität und größtem Anspruch an die Fingerfer-
tigkeit der Solistin. 

Mit der „Traumgondel“ von Franz Liszt erklingt ein Spätwerk 
des Romantikers und weist im Gegensatz zu Debussy´s „Clair de 
Lune“ eher zweifelnde, klagende Gesten auf. Zum Abschluss des 
Abends präsentiert Sissi Makropoulou mit Louis Spohrs Fantasie 
in c-Moll, Opus 35 ein Meisterwerk und endet in träumerisch-me-
lancholischen Klängen.

Sissi Makropoulou ist Harfenis-
tin, Komponistin und Dozentin 
in Berlin und wurde in Athen 
geboren. Sie erlernte die Kunst 
des Harfespielens am Conser-
vatorium van Amsterdam, an 
der Hochschule für Musik Det-
mold und an der Universität 
der Künste in Berlin, wo sie ihr 
zweites Masterstudium bei Ma-
rie-Pierre Langlamet (Solohar-
fe/Berliner Philharmoniker) 
absolvierte.
Sie wirkte bei berühmten Or-
chestern und Dirigenten mit; – 
so bei den Berliner Philharmo-
nikern unter Andris Nelsons, 

bei der deutschen Oper, beim West-Eastern Divan Orchestra unter 
Daniel Barenboim, beim Scharoun Ensemble unter Matthias Pint-
scher, beim Deutschen Symphonie-Orchester Berlin unter Tugan 
Sokhiev und der Nordwestdeutschen Sinfonietta unter Fabio 
Bidini. 
Regelmäßigen Einsatz findet sie an der Staatsoper Athen, der Ar-
monia Atenea und dem Theater Magdeburg.

Info und Kontakt
Datum: Freitag, 30.06.2017, um 19:30 Uhr
Ort: St. Johanniskirche, Dampfschiffstraße 1, 
01814 Bad Schandau

Karten zu 7 €/erm. 6 € an der Tourist-Info 035022 90030, Kon-
zertkasse Kreuzkirche Dresden 0351 4393939 oder an der Abend-
kasse in der St. Johanniskirche Bad Schandau vor Konzertbeginn 
erhältlich.

Gottesdienste Juni 2017

Sonntag, 18. Juni
  9.00 Uhr  Porschdorf – Gottesdienst für Klein und Groß, 

Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr  Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 
 Pfarrerin Schramm

Sonnabend, 24. Juni
19.00 Uhr  Porschdorf – Johannisandacht, Pfarrerin Schramm

Sonntag, 25. Juni
9.00 Uhr  Krippen - Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr  Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 
 Pfarrerin Schramm

Veranstaltungen
Bibelgesprächs-
kreis:  Bad Schandau: Dienstag, 
 20.06., 19.00 Uhr
Hauskreis:  Porschdorf: Dienstag, 06.06., 
 20.00 Uhr (Fam. Bergmann)
 Dienstag, 20.06., 20.00 Uhr (Fam. Kraus)
Kirchenvorstand:  
Christenlehre:  Bad Schandau: jeden Mittwoch 15.00 Uhr - 

1. - 4. Klasse
 jeden Donnerstag 14.00 Uhr - 1. - 4. Klasse
 14-täglich Donnerstag 16.00 Uhr – 5. - 6. Kl.
 Reinhardtsdorf: jeden Montag 16.00 Uhr - 
 1. - 4. Klasse
Junge Gemeinde:  Bad Schandau: jeden Freitag 18.00 Uhr
Reinhardtsdorf:  jeden Freitag 19.30 Uhr
Kontakt:  Franziska Eidam Tel. 0152 22849125 und 

Sven Möhler Tel. 0152 23321271
Musikkreis für
kleine Leute:  Bad Schandau: Sonnabend, 17.06., 9.45 Uhr
Jugendchor:  Bad Schandau: jeden Donnerstag 18.00 Uhr
Kantorei:  Bad Schandau: jeden Donnerstag 19.30 Uhr

Gottesdienst für Klein und Groß am 18. Juni, 10.15 Uhr 
in Porschdorf

Die Kinder und Eltern des Musikkreises für kleine Leute werden 
den Gottesdienst mit ausgestalten. Lasst euch überraschen!
Gottesdienste für Klein und Groß sind kindgerechte kleine Got-
tesdienste (ca. 30 Minuten), bei denen die Liturgie unmittelbar 
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und schlicht und die Verkündigung bunt und lebendig ist. An-
schließend gibt es Kekse und Saft und während die Großen Kaf-
fee oder Tee trinken, können die Kleinen basteln oder draußen 
spielen.

Johannisandacht am 24. Juni, 19.00 Uhr in Porschdorf
Anschließend an die Andacht lädt der Porschdorfer Hauskreis 
dazu ein, bei Bratwurst, Salat und Getränken den Johannistag 
gemeinsam ausklingen zu lassen.
weitere Informationen unter www.kirchgemeinde-bad-schandau.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen
zum Gottesdienst: Sonntag, 10.00 Uhr
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19.00 Uhr (jede unge-
rade Woche)
zum Jugendtreff: Freitag, 17.00 Uhr (Jugendliche ab 14 Jahre)
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos oder Änderungen unter 
www.elbsandsteine.de oder Tel.: 035022 42879

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Herausgeber:
 Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 
 01814 Bad Schandau
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM
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Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 3147542
Fax: 03535 489239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da...

Anzeigen

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Selber online buchen oder einfach Anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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